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Arbeitskreis Gartenstadt Staaken

Der Arbeitskreis Gartenstadt Staaken, der sich seit drei Jahren um kommunale 

Angelegenheiten in Staaken kümmert, führt seit dem 12. Mai eine

Unterschriftensammlung für die Einrichtung eines provisorischen Bahnhofs an der

neuen Regionalbahn R5 (Nauen - Charlottenburg) durch. Bisher wurden für diese

Forderung an den  Verkehrssenator und die Deutsche Reichsbahn bereits 364

Unterschriften gesammelt.

Die Regionalbahn R5 verkehrt seit 2. Juni. Die Fahrzeit von Staaken bis

Charlottenburg  beträgt etwa 15 Minuten, Zur Zeit benötigt  man für die gleiche

Strecke mit Bus und U-Bahn etwa 45 Minuten. Die beiden in Staaken vorhandenen

Bahnhöfe sind aber für das Zusteigen zu dieser Bahn nicht geeignet,  da sie nicht an

den befahrenen Fernbahngleisen liegen.

Die Bezirksverordneten-Versammlung Spandau hat in ihrer Januar-Sitzung bereits

beschlossen, sich bei den zuständigen Stellen  dafür einzusetzen, daß in Staaken ein

solcher Haltepunkt eingerichtet wird. Auch in den neuen BVG-Liniennetzen ist er

bereits  eingezeichnet. Nur leider gibt es ihn noch nicht.

Wir hoffen, mit unserer Unterschriftensammlung  zur schnellen Einrichtung eines

Bahnhofs in Staaken beizutragen.

Unterschriftenlisten können beim Arbeitskreis Gartenstadt Staaken, Finkenkruger Weg

66, W-1000 Berlin 20, angeforden werden. Weiterhin  liegen sie im Blumenhaus Ebert,

Am Heideberg 12, aus.
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